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LIEBE MITGLIEDER 
UND FREUNDE  
DES HC MALTERS
Die Einschränkungen während der Co-
rona-Pandemie sind glücklicherweise 
vorbei und wir konnten uns in der Rück-
runde endlich wieder voll und ganz dem 
Handballspiel widmen. 

Unser Herren 1 beendete die 3. Liga auf 
dem ersten Platz. Weil der Verband den 
Aufstiegsmodus zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht festgelegt hatte, konnten wir 
den Aufstieg trotz dem 1. Platz noch nicht 
feiern. Wie wir inzwischen alle wissen, 
kam es dann zum Schluss doch noch zu 
einem Happy End, dank der Losfee des 
SHV wurde uns der direkte Aufstiegs-
platz zugelost. Der Entscheid, Ende der 
letzten Saison die zwei Herrenmann-
schaften zusammenzulegen und in der 
3. Liga einen «Neuanfang» zu starten, 
haben wir mit dem längerfristigen Ziel 
des Aufstieges in die 2. Liga und in Zu-
kunft wieder zwei Herrenmannschaften 
zu stellen getroffen. Mit dem Aufstieg 
und den nachrückenden Junioren dür-
fen wir uns bereits nach einem Jahr 
wieder auf 2. Liga Spiele und auf zwei 
Herrenmannschaften freuen. Ein gros-
ser Anteil dieses Erfolges verdanken wir 
dem Trainerduo Thomas Lustenberger 
und Bruno Fellmann und natürlich dem 
Herrenleiter Melas Furrer.

Unser Damen 1 war in den letzten Jah-
ren ein fester Bestandteil der 1. Liga 
Finalrunde. In dieser Saison dagegen 
mussten wir in der Abstiegsrunde um 
den Ligaerhalt kämpfen. Das Positive an 
dieser Situation waren die spannenden 
Spiele bis zum Saisonende. Die Teams 
lagen lange sehr nahe beieinander und 
so gab es kein Spiel, bei dem man sich 
gemütlich zurücklehnen konnte. Ein 
Blick auf die Schlusstabelle zeigt aber 
dann doch den souveränen Ligaerhalt 
der Spielerinnen und den beiden Trai-
nern Daniel Lütolf und Philipp Lehmann.

Somit können wir nach ein paar Hochs 
und Tiefs auf eine sportlich erfolg-
reiche Saison zurückblicken. Ein wei-
teres Highlight der Rückrunde war der 
Sponsorengegenstoss mit dem Spon-
sorenapéro. Für mich war es eine gros-
se Freude, den Sponsoren persönlich 
für ihre Unterstützung zu danken.

PASCAL MÜLLER
HCM Präsident

Wie unsere Teams die Rückrunde ge-
nossen und Siege gefeiert haben, lest 
ihr am besten auf den folgenden Seiten 
des TimeOut.

Wie immer zum Schluss des Vorwortes 
möchte ich mich bei allen für ihren Ein-
satz für den HCM bedanken. Für mich 
ist es das letzte Vorwort als Präsident 
des HCM. In den Jahren als Präsident 
habe ich täglich mitbekommen, wieviele 
freiwillige Stunden geleistet werden, um 
den HCM zu dem zu machen was er ist. 
Ihr seid alle unglaublich, vielen herz-
lichen Dank, HCM4ever

Jetzt wünsche ich euch viel Spass beim 
Lesen des TimeOut, eine erholsame 
Trainingspause und schon bald wieder 
einen guten Start in die Vorbereitungen.

SPORTLICHE GRÜSSE
PASCAL MÜLLER
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Das ganze Team wird  
hart arbeiten und freut 
sich, die vielen treuen  
Zuschauer bald wieder  
in der Oberei mit span-
nendem und hoffentlich 
siegreichem Handball 
verzücken zu können. 

Mit diesem Vorsatz aus der letzten Time 
Out Ausgabe haben wir uns aus der 
Hauptrunde und einem enttäuschenden 
5. Platz in der Tabelle verabschiedet.

Die Spiele bis zur Weihnachtspause ver-
liefen wahrlich nicht nach unserem Ge-
schmack. Es waren einige klärende Ge-
spräche nötig, so dass wir uns wieder 
auf unsere Stärken besinnen und mit 
genug Selbstvertrauen in die Abstiegs-
runde starten konnten. In dieser trafen 
wir auf die Teams aus dem Westen der 
Schweiz. Gewillt unserem Vorsatz Taten 
folgen zu lassen starteten wir in der 
Oberei engagiert gegen Thun. Der An-
griff präsentierte sich blendend, die letz-
te Konsequenz und Abstimmung in der 
Verteidigung fehlte jedoch, so dass wir 
unglücklich mit einer Niederlage star-
ten mussten. Da kam das Derby gegen 
den Dauerrivalen Handball Emmen 
genau richtig. Aus der Vorrunde hatten 
wir noch eine Rechnung zu begleichen, 
welche wir mit einer disziplinierten Leis-
tung zurückzahlten. Endlich konnten wir 
einen Sieg bejubeln, welcher uns be-
flügelte. Wir punkteten nun regelmässig 
bis zum Spitzenspiel zu Hause gegen die 
SG Köniz CATS. Sie zeigten uns in der 
eigenen Halle unsere aktuellen Grenzen 
auf und dass es jederzeit eine 100%-ige 
Einstellung und Leistung braucht um in 
dieser Liga als Sieger vom Platz gehen 
zu können. Wiederum stand nach dieser 
Niederlage Handball Emmen als Gegner 
in der Halle, eine Mannschaft, die uns 
nun zu liegen schien, konnten wir doch 
mit einem 38:30 Erfolg wieder auf die 

Siegerstrasse zurückkehren und neuen 
Mut für das Rückspiel gegen die CATS 
sammeln. Auswärts gelang uns nun eine 
fast perfekte Verteidigungsleistung mit 
einer überragenden Sarina im Tor, so 
dass wir auch dieses Team besiegen 
konnten und der Ligaerhalt praktisch 
perfekt war. Diesen sicherte sich unse-
re Mannschaft dann in Genf. Der 9-stün-
dige Ausflug an das westliche Ende der 
Schweiz wurde zum einen mit einem 
Sieg gekrönt, aber auch für die Team-
bildung war dieser Ausflug sicher nicht 
verkehrt. Dies auch dank einer gut ge-
füllten Kühlbox und der Musikauswahl 
von Daniel. Vielleicht war die Stimmung 
schon zu gut oder die Genugtuung des 
Ligaerhalts zu gross, dass wir trotz der 
Aussicht, die Abstiegsrunde sogar auf 
dem ersten Platz beenden zu können, 
das letzte Spiel gegen den Absteiger aus 
Zofingen nicht mehr gewinnen konnten 
und die Punkte zum zweiten Mal teil-
ten. Dennoch schauen wir zufrieden auf 
die Abstiegsrunde zurück und freuen 
uns, dass wir wieder näher zusammen-
gerückt sind. Den Zuschauern im Oberei 
konnten wir eine ausgeglichene Bilanz 
mit zwei Siegen, einem Unentschieden 
und zwei Niederlagen bieten. Wer uns 
aber an die Auswärtsspiele begleitete 
wurde definitiv nicht enttäuscht, haben 
wir doch nur einen Punkt in fremden 
Hallen liegen lassen.

DAMEN 1 – 1. LIGA 
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Nicht alles kam wie  
geplant und doch kam  
es gut.

Schnell, sportlich, nervenaufreibend 
und mit ein paar Veränderungen geht 
nun auch die Saison 2021 / 22 ihrem 
Ende zu.

Es war eine spannende Rückrunde in 
vielerlei Hinsicht.

DAMEN 2 – 2. LIGA

Als der Spielplan für die zweite Hälf-
te der Saison bekannt wurde, staunten 
wir nicht schlecht. Wir kamen mit der 
Westschweiz in eine Gruppe. Für uns 
hiess das, dass wir auf Nyon, Lyss, Lau-
sanne und La Chaux-De-Fonds fahren 
müssen. Bern war vom Weg also nicht 
mehr unser grösstes Problem. Das 
erste Spiel war ein Heimspiel gegen 
SG Vaud La Côte. Dieses konnten wir 
erfolgreich bestreiten und starteten 
voller Motivation in die Rückrunde. Es 

hat uns auch gefreut, dass wir auf die 
Rückrunde neue Dress bekamen. Diese 
konnten wir an den Heimspielen in Mal-
ters einweihen und ehren. Das Ziel war: 
der Ligaerhalt, Spass haben, als Mann-
schaft zusammenwachsen und jeder 
soll auch seine eigenen Fähigkeiten 
verbessern können.

Unverhofft gab es einen Trainerwechsel 
mitten in der Saison. An der Team-
sitzung vom 8. März 2022 haben wir er-
fahren, dass Hans Müller gerne unser 
Trainer werden möchte. Er wollte erst 
ab der nächsten Saison dabei sein, ist 
aber spontan eingesprungen. Dafür 
sind wir ihm sehr dankbar und freuen 
uns möglichst viel von ihm zu lernen. Zu 
unserem Glück konnten wir den ganzen 
Rest der Saison 21 / 22 auf ihn zählen. 
Dies sowohl im Training wie auch als 
Coach am Match. Wenn immer möglich 
war er dabei.

Mit seiner Hilfe konnten wir am Ende 
den 3. Tabellenplatz sichern und haben 
dies mit einem Essen gefeiert. Im All-
gemeinen kamen gemeinsame Essen 
und «Füürobebierli» nach dem Training 
nicht zu kurz. Die gemeinsamen Anlässe 
nebst dem Spielfeld gaben uns extra  
Motivation und mehr Verständnis für 

Am Ende der Saison haben uns leider 
Tatiana, die mit einer langwierigen Ver-
letzung und bald auch mit dem eigenen 

Nachwuchs zu kämpfen hat, wie auch 
Caroline, die sich einer neuen Heraus-
forderung stellt, verlassen. Wir freuen 
uns aber, dass das Gros der Mannschaft 
zusammenbleibt, einige Juniorinnen 
noch näher zur ersten Mannschaft rü-
cken und das Team bereits mit zwei wei-
teren Verstärkungen in die Vorbereitung 
gestartet ist. Swea Lingmerth wechselt 
vom LK Zug fix zum HC Malters. Sie hat 
uns in den vergangenen zwei Saisons 
bereits mit einer Doppellizenz vom LK 
Zug am rechten Flügel unterstützt. Wei-
ter neu beim HC Malters ist Naomi Sigg, 

die seit Anfang Jahr bei uns bereits ein-
mal pro Woche mittrainiert und es nun 
vom SPL2-Absteiger HSG Aargau Ost 
in die Innerschweiz zieht.

Es liegen wiederum harte Vorbereitungs-
trainings vor uns und mit einem zusätz-
lichen Training werden wir auch phy-
sisch noch durchschlagskräftiger. Wir 
freuen uns euch das gelernte dann An-
fang September in der Halle präsentie-
ren zu können. 

geschrieben von Philipp Lehmann
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FU18
Eine Saison mit Hochs 
und Tiefs 

Als Abschluss der Vorrunde ging die 
ganze Mannschaft gemeinsam libane-
sisch Essen. Es war sehr lecker und die 
Stimmung ausgelassen. Über Weih-
nachten wurde dann eine Trainings-
pause eingelegt. Von den Trainern 
haben wir aber einen Workout-Plan er-
halten, welcher uns fit hielt. 

In der Rückrunde spielten wir in der Ab-
stiegsrunde. Unser Ziel war es, einer der 
ersten vier Plätze zu belegen, um einen 
direkten Abstieg zu verhindern. Im ers-
ten Spiel traten wir gegen Willisau an. Es 
war ein Kopf-an-Kopf-Rennen, welches 
wir schlussendlich für uns entscheiden 
konnten. In der darauffolgenden Woche 
hatten wir das nächste Spiel gegen den 
SG Kriens / Borba / Horw. Diese Punkte 
konnten wir uns ebenfalls sichern. Eine 
Woche später unterlagen wir leider dem 
TSV Frick.

unsere Mitspielerinnen. Der Mann-
schaftszusammenhalt wuchs immer 
mehr.

Schweren Herzens müssen wir wie 
jedes Jahr einige Spielerinnen aus unse-
rer Mannschaft verabschieden. Aber 
bevor wir jetzt in die Melancholie ver-
fallen, freuen wir uns sehr auf die Ab-
schlussreise. Dieses Jahr findet sie unter 
dem Motto «Hawaii, aii, aii» statt. Das 
Programm ist wie immer geheim und 
die Vorfreude gross. Mit dem Gedanken 
an eine legendäre Abschlussreise endet 
dieser Text und auch die Saison. Vielen 
Dank an alle, die diese Saison unver-
gesslich gemacht haben.

geschrieben von Tanja Renggli
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Mit einer starken Leistung in der Ab-
wehr holten wir gegen den SG Möh-
lin / Magden die nächsten zwei Punkte.  
Das nächste Heimspiel war in Emmen. 
Diese zwei Punkte konnten wir trotz des 
Heimpublikums, welches uns angefeuert 
hatte, nicht erkämpfen und mussten sie 
dem Team die SG Wohlen / Muri über-
lassen. Der nächste Match war ebenfalls 
ein Heimspiel, diesmal jedoch in Malters. 
Das Spiel war gegen den STV Willisau 
und wir konnten wieder unsere nächs-
ten Punkte für den Ligaerhalt sammeln. 
In der darauffolgenden Woche hatten 
wir ein wichtiges Spiel gegen die SG 
Kriens / Borba / Horw. Mit einem Sieg 
konnten wir uns schon ein wenig siche-
rer fühlen, nicht absteigen zu müssen. 
Wir hatten bis zum Schluss gekämpft 
und konnten so das Spiel für uns ent-
scheiden. Zwei Wochen später traten 
wir gegen den TSV Frick an. Wir waren 
top motiviert und überzeugt, dass wir 
uns die zwei Siegpunkte erspielen und 
so unserem Ziel einen Schritt näher-
kommen können. Das Spiel blieb span-
nend bis zum Ende. Zehn Sekunden vor 
dem Schlusspfiff kassierten wir einen 
Treffer, welcher den Sieg für den TSV 
Frick bedeutete. Wir waren enttäuscht, 

allerdings wussten wir auch, dass wir 
noch nichts verloren hatten. So traten 
wir unser nächstes Heimspiel gegen SG 
Möhlin / Magden an. Mit einer starken 
Leistung konnten wir uns zwei Punk-
te sichern. Mit diesem Sieg hatten wir 
unser Ziel erreicht und den Ligaerhalt 
geschafft. Das letzte Spiel konnten wir 
nun ohne Druck angehen. Das Ziel war 
einzig und allein, dass diejenigen Spie-
lerinnen, welche unsere Mannschaft auf 
die kommende Saison verlassen wer-
den, ein tolles Tor oder eine tolle Aktion 
erzielen konnten, welche ihnen in Er-
innerung bleibt. Wir spielten einen be-
herzten letzten Match und konnten uns 
noch die letzten zwei Punkte sichern. Zu 
unseren Gunsten verlor der TSV Frick 
gegen Möhlin / Magden mit einem Tor 
Unterschied und wir beendeten die Sai-
son als Tabellenersten. 

Den Saisonabschluss feierten wir im 
Restaurant Grottino in Emmen mit einer 
leckeren Pizza oder feinen Pasta. 

Eine erfolgreiche Saison geht nun zu 
Ende. Einige Spielerinnen bleiben dem 
FU 18 Inter-Team treu, andere wechseln 
zu den Aktiv-Mannschaften. 

Unsere Saison war turbulent. Immer 
wieder verliessen uns Spielerinnen. Zu-
sammen mit den Elite Spielerinnen aus 
Nottwil und den Spielerinnen aus dem 
FU 16 Inter-Team konnten wir unser 
Kader jedoch aufrechterhalten. Jede von 
uns hatte Hochs und Tiefs – trotzdem 
haben wir immer zusammengehalten. 
Dies zeichnete unsere Mannschaft aus. 
Und nach einem Auswärtsmatch durf-
te eines nie fehlen: Entweder statteten 
wir dem MC Donalds oder dem Burger 
King einen Besuch ab, um wieder Ener-
gie zu tanken. 

Ein grosses Dankeschön für diese un-
vergessliche Saison geht an unsere 
Trainer. Sie haben uns durch die ganze 
Saison engagiert begleitet und wir durf-
ten sehr viel von ihnen lernen. Ein wei-
terer Dank geht an die Spielerinnen 
aus dem FU 16 Inter-Team, welche uns 
unterstützt haben. Auf die Rückrunde 
hin hatten wir keinen Goalie mehr. Vie-
len Dank an die Torhüter aus dem FU 
16 Inter-Team. Ohne euch hätte eine von 
unseren Feldspielerinnen ins Tor stehen 
müssen. So konnten wir allen diesen 
Anblick ersparen :).
 

geschrieben von Linda Schmid
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FU16

Wie schon in der Vor-
runde hatten wir auch in 
der Rückrunde damit zu 
kämpfen, dass wir etwas 
wenig Spielerinnen waren. 

So musste das erste Spiel in der Pro-
motion leider abgesagt werden, da wir 
zu viele Ausfälle hatten. Bei den folgen-
den Spielen waren wir wieder gut auf-
gestellt und gewannen sogleich. Gegen 
die die SPONO EAGLES holten wir 
nach einem Pausenstand von 7:7 noch 
den Sieg. Direkt anschliessend hatte wir 
mit dem Inter-Team das Cup-Halbfinale. 
Leider verloren wir dieses aber knapp 

mit einem Tor und schieden somit aus. 
Kurz darauf fielen wir in ein Tief und 
hatten einige Probleme uns wieder zu 
fangen. Wir vergeben einige sicher ge-
glaubte Punkte und erlitten Niederlage 
um Niederlage. Einige Spiele verloren 
wir klar, bei anderen fehlten uns nur we-
nige Tore. So auch beim Spiel gegen die 
SG Lakers, bei dem das entscheidende 
Tor, dass unsere Gegner schliesslich 
zum Sieg führten, unglücklich bei einem 
Freistoss zum Spielende fiel. Ein kleines 
Erfolgserlebnis war der Sieg der Pro-
mo-Mannschaft in Stans. Mit neuer Ent-
schlossenheit trainierten wir härter und 
förderten den Teamgeist. Wir assen Fa-
jitas und verbrachten einen entspannten 

Abend zusammen. Leider konnten wir 
noch immer kaum Punkte nach Hause 
bringen. Eine leichte Verbesserung war 
jedoch zu sehen. Am 30. April siegte das 
Interteam in Neftenbach gegen die SG 
Wyland schliesslich endlich wieder. Die 
Freude war gross, denn es war ein klarer 
Sieg mit dem Endresultat 22:41. Auch 
das Spiel der Promotion, welches bei-
nahe zeitgleich stattfand, wurde nicht 
verloren. Trotz den kleinen Unstimmig-
keiten, die es teilweise im Team gab, 
spielten wir unsere letzten Spiele zu-
sammen als eine Mannschaft. 

Die Saison konnte trotz einigen Prob-
lemen mit Erfolgserlebnissen beendet 
werden. Das Inter-Team konnte in Arbon 
die Revanche gegen die SG Lakers ge-
winnen und auch das letzte Promo-
Spiel endete durch ein Last-Minute Tor 
unentschieden. Es war eine Saison mit 
vielen schönen Momenten und auch ei-
nigen Tiefpunkten. Wir siegten und ver-
loren als Team und hatten zusammen 
viel Spass. An unserem Saisonab-
schluss assen wir zusammen Pizza und 
genossen es, ein letztes Mal als eine 
Mannschaft zusammen zu sein, be-
vor wir in unsere neuen Mannschaften 
wechselten.

geschrieben von Lana Muther
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ANIMATION U11
Nach einer wohlverdien-
ten Weihnachtspause 
ging es voll motiviert in 
die Rückrunde der Saison 
2021 / 2022. 

Die Kids konnten es kaum erwarten 
wieder mit den Trainings zu starten und 
voller Vorfreude gings es wieder ab in 
die Halle. Nachdem der traditionelle 
Sponsorengegenstoss von Ende Janu-
ar verschoben werden musste, konzent-
rierten wir uns im Training erstmals aufs 
wesentliche beim Handball spielen – 
Tore schiessen – richtiges Verteidigen – 
genaues Zuspiel – Ballkontrolle und aufs 
weitere Zusammenwachsen als Team.

Anfangs April war es dann doch noch 
soweit, der Sponsorengegenstoss 
konnte in zwei Teams aufgeteilt, durch-
geführt werden und unsere 25 Mädchen 
und Jungs waren bestens vorbereitet 
und top motiviert für ihren Verein wich-
tige Sponsorenbeiträge zu sammeln. Es 
wurden während 10 Minuten von den 
Feldspielern fleissig Tore geschossen 
und unsere vier Torhüter zeigten gross-
artige Paraden zwischen den zwei Pfos-
ten und versuchten möglichst viele der 
Bälle ausserhalb ihres Tores zu halten. 
Vielen Dank an alle Kids für ihren gran-
diosen Einsatz für den HC Malters!

Schlag auf Schlag ging es an diesem 
Wochenende weiter – am Sonntag 
stand auch gleich das erste Turnier in 
Ruswil vor der Türe. Mit zwei Teams in 
der Kategorie Challenger zeigten die 
beiden HC-Malters Teams ihr Können 
und zeigten ein tolles Turnier mit viel 
Schweiss und Jubel!

Eine Woche später gings auch schon 
in die nächste Turnierrunde. Mit einem 
Challenger-Team und einem Beginner-
Team traten wir in der Maihof-Halle in 
Luzern vor die gegnerischen Spieler. 

Mit tollen Zusammenspielen, Team-
geist und viel Motivation zeigten die 
Kids den zahlreichen mitgereisten Zu-

schauern viele spannende Matches und 
begeisterten sowohl Eltern wie auch 
Verwandte, Nachbarn und andere treue 



12 BERICHTE

Am 5. Januar 2022 star-
teten wir mit dem ersten 
Training im 2022 in die 
Rückrunde. 

Wie auch bereits in der Vorrunde waren 
die Kids topmotiviert. Da 3 Turniere in 
Aussicht standen, übten wir besonders 
fleissig das Passen, Schiessen und Prel-
len. Auch die Verteidigung blieb nicht 
auf der Strecke, weshalb nicht alle Über-
zügli ganz blieben :) (siehe Bild). 

Es war erstaunlich zu sehen, wie schnell 
die Kinder Fortschritte machten. So gin-
gen wir am 13. März bestens vorbereitet 
an unser erstes Turnier in Emmen. Da-
durch, dass wir ein grosses Kader mit 
auch vielen noch sehr jungen Kinder 
haben, konnten wir mit einer U7 und 
einer U9 Mannschaft ans Turnier. Beide 
Mannschaften konnten ihr Können be-
weisen und waren sehr erfolgreich. 

Nach diesem Erfolgserlebnis war die 
Motivation für die kommenden Turnier 

ANIMATION U9

Fans mit ihren Fortschritten! An dieser 
Stelle möchte ich mich für die grandio-
se Unterstützung von den Eltern be-
danken fürs Jubeln auf der Tribüne und 
auch den Fahrdienst an die Turniere und 
ein ganz besonderer Dank geht an die 
Familie Lehmann für das jeweilige Coa-
ching eines Teams an den Turnieren. 
Herzlichen Dank! 

Am 11. Mai konnten wir bei herrlichem 
Sommerwetter die Saison 2021 / 2022 
mit einem feinen Glace und der obliga-
ten Wasserschlacht abschliessen – ein 
toller Abschluss für eine tolle Saison! 

Auf Ende Saison lassen wir nun 12 Mäd-
chen und Jungs in die U13 weiterziehen 
und dürfen aber auch einige U9 Kids 

neu bei uns im Team begrüssen. Mit 
20 Kindern starteten wir nun Mitte Mai 
in die neue Saison und freuen uns auf 
viele lehrreiche und lustige Trainings 

sowie auf spannende Turniere in der 
neuen Saison. Hopp HCM!

geschrieben von Andrea Müller
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noch grösser. Am 10. April bestritten wir 
noch ein Turnier in Luzern, wiederum mit 
zwei Mannschaften. Dieses Mal jedoch 
stellten wir zwei U9 Mannschaften, da 
es kein U7 Turnier gab. Nichtsdestotrotz 
spielten die Jüngsten des HC Malters 
souverän und wir konnten wieder einige 
Spiele gewinnen. 

Auch das letzte Turnier Anfangs Mai in 
Nottwil konnte mit vielen Erfolgen ab-
geschlossen werden. Ein gelungener 
Abschluss der Turnier-Saison!

Doch nicht nur die Turniere fanden die 
Kinder toll, ein weiteres Highlight war 
der Sponsorengegenstoss in der Obe-
rei. Da hatten sie mit den Spielerinnen 
des 1. Damenteams einen grossen Auf-
tritt. Vor dem Spiel der Damen 1 Mann-
schaft, durften die U9 Kinder mit ihnen 
aufs Spielfeld laufen. Dabei wurde zu-
erst der Namen der Damen-Spiele-
rin und dann der Namen des U9-Spie-
lers / der U9-Spielerin genannt. In der 
Halbzeit hatten wir dann vor viel Pub-
likum unseren Sponsorengegenstoss, 
bei welchem sie fleissig Tore schossen 
und die Goalies super Paraden zeigten. 

Gerade für die neuen Kinder war es 
der erste grosse Handballevent und sie 
sahen zum ersten Mal «die Grossen» 
Handball spielen. 

Als krönender Abschluss organisier-
ten wir fürs letzte Training Glacen und 
machten die fast schon obligatorische 
Wasserschlacht :).

Wir können auf eine erfolgreiche und 
spassige Saison zurückschauen und 
freuen uns seeehr, wenn es nach den 
Sommerferien wieder losgeht!

geschrieben von Anja Schmid



BIST DU AM STUDIEREN,  
HIRNEN, KNOBELN UND 
ZEICHNEN?  � 

Ist dein Kopf noch am räuchern 
oder hast du das Sudoku bereits 
gelöst? Dann schicke uns ein 
Foto von deinem Meisterwerk. 

Bist du Mami, Papi, Bruder oder 
Schwester und schaust beim 
Sudoku lösen zu?  
 
Mach schnell einen Schnapp-
schuss und schicke diesen an 
aktuariat@hc-malters.ch 

Wir freuen uns, in der nächsten 
TimeOut Ausgabe darüber zu 
berichten! 😃

HANDBALLSUDOKU
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KREUZWORTRÄTSEL HCM

1. Nachname der ersten HCM-Legende
2. Vorname des neuen Präsidenten
3. Hauptsponsor
4. Trainingstag unserer U9
5.  Getränk, mit dem unser Herren 1 nach  

einem Sieg anstösst
6. Dresssponsor unserer U15 – Restaurant ..... Malters
7. Name unserer Spielhalle
8. Wo fand 2021 die Sportwoche vom HCM statt
9. Mit welchem Verein ist unser Damen 2 eine SG
10. Vorstandsaufgabe von Manuel Bieli

11. Hauptfarbe vom HCM
12. Nachname Webmaster der HCM Homepage – B.....
13. Vereinsmagazin
14. Ausrüster HCM – Intersport .....
15. Hauptsponsor
16. Nachname Torhüterin Damen 1
17. Beliebtestes Essen vom HCM-Beizli
18. Aber eins das bleibt bestehʼn, der ... wird nie untergeh�n
19.  jährlicher Event, bei dem die Kleinen mit dem  

Grossen das Spielfeld betreten dürfen
20. Nachname Trainerin U11

Wie gut kennst du den HC Malters?

VIEL GLÜCKVIEL GLÜCK



KREUZWORTRÄTSEL HANDBALL

1.  Gesamtspielzeit in Minuten 
(in Worte)

2.   Anzahl Spieler auf dem Feld 
(in Worte)

3.  Tabuzone für alle Spieler ausser  
für den Torwart

4. Strafwurf im Handball
6.  Welche Linie teilt das  

Spielfeld in zwei Hälften
7.  einminütige Spielunterbrechung

8. Spielleiter
9.  Anzahl Schrittbegrenzung mit Ball 

ohne Prellen (in Worte)
10.  eine von drei Kartenfarbe der 

Schiedsrichter
11. gestrichelte Linie
12. Spielgerät
13.  T-Shirt + Hose der Mannschaften
14. Form des Spielfelds
15. Gegenteil Angriff

16. klebriges Haftmittel
17.  wichtiges Schiedsrichterutensil
18.  Personen, die während 

dem Spiel auf der Tribühne 
stehen / sitzen

19.  Trickwurf (Heber – Halter – Hüpfer)
20.  weibliche Person, die dem Team 

Anweisungen gibt

Kennst du auch alle Begriffe rund um den Handball-Sport?

Lösungen auf Seite 27
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Aufstieg und 
Neugründung

Eilmeldung: «Helden in 
Strumpfhosen wurden  
in Emmetten über das 
Auffahrtswochenende 
gesichtet. Aufgrund flie-
gender und tiefstecken-
der Pfeile im Wald ist  
Vorsicht geboten.» 

Entwarnung, sowie Lob oder Spott 
bezüglich der Treffgenauigkeit, geben 
Experten*innen der Bogenkunst: «Es 
handle sich um die Herrenmannschaft 
des HC Malters, die ihre vergangene 
Saison sowie den Aufstieg in die 2. Liga 
auf der Abschlussreise zelebriere». Mit 
demselben guten Teamgeist und ähn-
lich diverser Treff- & Passsicherheit über 
die Ligaspiele hinweg erspielten sich die 
Herren des HCMʼs den ersten Tabellen-
platz. Mit 4 Punkten Vorsprung auf den 
2. Platzierten und einer +48 höheren 
Tordifferenz fiel die Klassifikation zum 
Glück weniger eng aus als die Strumpf-
hosen von Robin Hood. Mit 13 Siegen 
und 3  Niederlagen konnten alle Teams 

HERREN 1 – 3. LIGA

mindestens einmal bezwungen werden. 
Sarnen behielt die Punkte beim Rück-
spiel an einem klassischen Werktags-
spiel leider in ihrer Halle. Die offene Rech-
nung gegen Altdorf und Emmen gelang 
es an den zwei letzten Saisonspielen zu 
begleichen. Zwei Siege, die für das Zu-
sammenrücken und die Entwicklung der 
Mannschaft über das Fusionsjahr hin-
weg stehen. Ferner möchten wir allen 
Unterstützenden (Sponsoren, Fange-
meinschaft, Familie und Freunde, …) 
für euren wichtigen Beitrag in der ver-
gangenen Saison danken.

Richten wir den Blick auf die Spieler des 
HCMʼs selbst, dürfen wir drei zeitlich be-
fristete Titel verleihen. Der härteste Ver-
teidiger geht an Nicolas Zrotz dank sei-
nen acht 2-min-Zeitstrafen. Melas Furrer 
darf sich mit 108 Toren interner Tor-
schützenkönig nennen und stolzer Be-
sitzer einer roten Karte. Basil Bachmann 
hingegen ist der wahre Kartensammler 
mit acht gelben Karten. Ferner möch-
ten wir herzlich Ronja & Tobias Stulz zu 
ihrer Hochzeit (21. Mai 2022) gratulieren. 
Wie schon Robin Hood müssen auch 
wir einige Mannschaftkollegen ziehen 
lassen. Wir danken dir Jan Wyss, Daniel 
Britschgi, Tobias Stulz, Elmar Meier und 
Jan Richli für eure langjährigen Einsätze 
für den HCM. Möget ihr eure Ziele auch 
ausserhalb des Handballs treffen. Neu 
heizt Simon Stadelmann den Mitspielern 
nicht mehr vom Torraum aus ein, son-
dern nimmt Einfluss durch seine neue 
Funktion als Torwarttrainer – Danke.

Nur gerade ein Jahr nach der Reduk-
tion des Herrenteams sind durch die In-
tegration der MU19 Spieler wieder rund 
36 Spieler gelistet. Des Weiteren gibt 
Roman Baumann sein Debut und Phil-
ipp Meier kehrt nach seiner Verletzungs-
pause zurück. Für die Saison 2022 / 23 
schickt der HCM wieder zwei Herren-
teams an den Start. Der Auftakt der Vor- 
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Zu beginn der Rückrunde 
haben wir uns neue Ziele 
gesetzt. 

Zu beginn der Rückrunde haben wir uns 
neue Ziele gesetzt. Wir waren uns einig, 
wir wollen angreifen, wir wollten Spiele 
gewinne und am Ende den ersten Platz 
besetzen. Bis zum ersten Spiel mussten 
wir uns allerdings noch ein wenig ge-
dulden. Wir starteten rund einen Monat 
nach unseren Gegnern in die Saison. 
Zu allem Unglück wurden unser ers-
tes Spiel sogar noch verschoben. Am 
19. März, nach fast 4 Monaten Pause, 
starteten wir gegen den bis dahin un-
besiegten Tabellenführer aus Balsthal. In 
einem Spiel ohne Harz hatten wir einen 
schweren Stand. Unsere Verteidigung 
stand jedoch kompakt, deshalb konnten 
wir uns am Ende zum Sieger krönen. 
Bereits am nächsten Tag, am 20. März 
mussten wir wieder auswärts ran. Doch 
die SG Wahlen Laufen hatte nicht den 
Hauch einer Chance. Wir spielten unser 
Spiel und liessen uns nichts von der 
Müdigkeit vom vergangenen Tag an-
merken. In der zweiten Halbzeit haben 
wir nur ein einziges Tor einstecken müs-
sen, in der 34. Spielminute. Die star-

MU 19

bereitungsphase, gestartet am 30. Mai, 
verläuft teamübergreifend. Mit bis zu 
drei Trainings pro Woche sind die Pau-
sen somit kurz genug, um zu erfahren, 
dass erneute Bewegung den Muskel-
kater mindert. Ferner trägt es, nebst 
der Vorbereitung auf die 2. und 4. Liga, 
zu einem hohen Einheitsgefühl inner-
halb der aktiven Herren des HCMʼs bei. 
Die Aufteilung in zwei Mannschaften er-
folgt im Verlauf des Sommers. Wer das 
Traineramt der Herren 2 übernimmt, ist 

noch nicht endgültig geklärt. Die Ge-
spräche laufen derzeit. Tom Lusten-
berger und Bruno Fellmann verlängern 
ihr Trainerengagement für das Herren 
1. Danke für eure Bereitschaft, Leiden-
schaft, Nervenarbeit an der Seitenlinie 
und Handballwissen, von welchem wir 
vergangene, sowie zukünftige Saison 
profitieren durften und dürfen.

Wie schlagen sich die beiden Mann-
schaften in den zwei Ligen? Welche 

Youngsters trumpfen auf? Welchen 
alten Hasen sind die Jahre nicht anzu-
merken? Gelingt diesmal der Einzug ins 
Final Four? Sei wieder mit von der Par-
tie, als Teil der HCM Gemeinschaft, und 
finde es heraus. Wir sind gespannt, was 
die Zukunft bringt und freuen uns auf 
die nächste Begegnung mit dir in der 
Oberei oder Auswärts, um zusammen 
den Handball Sport zu zelebrieren.
«… oooooh Duracell …!»

geschrieben von Andri Burri

ke Leistung beflügelte unseren Team-
geist und sorgte dafür, dass wir unseren 
nächsten Gegner unterschätzten.

Der BSV RW Sursee überraschte uns, 
da das Team im Vergleich zur Hinrunde 
einigermassen gut spielte. Wir wankten 
kurz, hielten aber an unseren Qualitäten 
fest und gewannen klar und deutlich mit 
14 Toren Differenz. Offensichtlich war, 
dass unser grosser Trumpf, unsere De-
fensive nachgelassen hatte. Dement-
sprechend wurde der Fokus im Training 
gesetzt. Eine Woche später sollten wir 
uns mit dem TV Birsfelden duellieren. Es 
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war von Anfang an ein mühsames Spiel. 
Harte Fouls, wenige Strafen. Dazu der 
ein oder andere Provokationsfreudige 
Gegner. Wie so oft diese Saison liessen 
wir uns davon ablenken und verloren 
knapp. Am ende Stand es 27:28. 

Um noch den ersten Rang belegen 
zu können, mussten wir gegen unse-
re Nachbarn aus Emmen gewin-
nen. Mit klaren Ambitionen machten 
wir uns auf den Weg zum Rossmoos. 
Eine verschlafene Startviertelstunden, 
zwei rote Karten und eine nervenauf-
treibende Stunde später sassen wir er-
nüchtert in der Garderobe. 

Wir haben uns von den kleinsten Pro-
vokationen massiv aus dem Gleich-
gewicht bringen lassen, sogar eine rote 
Karte für Reklamieren ging auf unse-
re Kappe. Dafür reichte ein Spieler, der 
zu Schwalben neigte. Wir waren fuchs-
teufelswild. Aber es nutzte alles nichts. 
Die Meisterschaft war verspielt.

Ein paar Bier später hatten wir uns wie-
der beruhigt und wollten jetzt unbedingt 
zum Siegen zurückfinden. Wir zeigten 
grossen Einsatz im Training und gaben 
alles. Als erstes bekam dies die SG 
Reuss zu spüren. In einem Spiel, indem 
keine Mannschaft wirklich gut spiel-
te, erkämpften wir uns zuhause einen 
26:25 Sieg. Auch die SG Liestal / Sissach 
musste dran glauben. In einem starken 
Spiel gewannen wir klar. Schon in der 
Pause stand es 20:7 für uns. Auch wenn 
wir in der zweiten Halbzeit nachliessen, 
den Sieg konnte uns keiner mehr neh-
men. Das Endresultat von 35:21 hatten 
wir uns gehörig verdient.

Im letzten Spiel hatten wir es in der eige-
nen Hand. Mit einer Niederlage wären 
wir auf Rang 4 abgerutscht, durch einen 
Sieg wäre sogar noch der 2. Platz mög-
lich gewesen. Wir verteidigten schlecht, 
mussten 35 Tore einstecken. Am Ende 
gewannen wir glücklich, dank zwei Last 
Minute Toren. Unsere letzte U19 Saison 

ging also doch noch glücklich aus. Ich 
denke, man kann sagen, dass es ein auf 
und ab war. Wir sind in dieser Saison als 
Truppe zusammengewachsen und freu-
en uns jetzt auf die neue Saison bei den 
Aktiven.

Im Sommer steht noch der Abschluss 
an: Nach zwei von Covid-19 vereitelten 
Versuchen, werden wir dieses Jahr am 
Dronninglund Cup teilnehmen. Um dort 
gut abzuschneiden, trainieren wir jeweils 
am Samstagnachmittag in der alten 
Konstellation weiter.

Ich entschuldige mich für allfällige 
Schreibfehler. Ich habe diesen Text wäh-
rend einer Mathematik Stunde verfasst, 
weshalb es gut möglich ist, dass nicht 
alles korrekt ist.

geschrieben von Tobias Muther
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 HOTEL KREUZ  MALTERS

hc.sretlam-zuerk.www 

KiFrRoGä
Kinder Freundlich  + Rollstuhl Gängig

25 Zimmer mit Dusche/WC, LCD-TV, und WLANPonystübli-Bar & Lounge JägerstubeKinder-Gondelipark

ISO 9001/14001

Steiner Energie AG
Industriestrasse 1
6102 Malters

Telefon 041 499 90 90
 www.steiner-energie.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

Die gute berufliche Grundbildung...
Der moderne Arbeitsplatz

Julian Schmid 
Elektroinstallateur 
3. Lehrjahr

Fabio Portmann 
Elektroinstallateur 
2. Lehrjahr

Simon Agner 
Elektroinstallateur 
3. Lehrjahr

Janis Vogel 
Elektroinstallateur 
2. Lehrjahr

Aaron Wunderlin 
Gebäudeinformatiker 
1. Lehrjahr

Nicole Arnold 
Kauffrau 
1. Lehrjahr

Luca Burri 
Elektroinstallateur 
1. Lehrjahr

Daniel Habermacher 
Netzelektriker          
2. Lehrjahr

Silvan Renggli 
Montage-Elektriker 
3. Lehrjahr

Jonas Stalder 
Elektroinstallateur 
3. Lehrjahr

Arno Müller 
Elektroinstallateur 
4. Lehrjahr

Livio Odermatt 
Elektroinstallateur 
4. Lehrjahr

Unsere Berater für Malters, Schwarzenberg, 
Werthenstein, Wolhusen und Umgebung stehen 
Ihnen gerne persönlich zur Seite.

Luzern David Beeler
Bestatter mit eidg. Fachausweis

Martin Mendel
Geschäftsleiter

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern

24 h-Telefon 041 211 24 44 www.egli-bestattungen.ch

Nicole Blättler
Bestatterin / Beraterin
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Mitte August nahm  
die MU15 den Trainings-
betrieb wieder auf. 

Im Verlauf der Vorrunde der Saison 
2021 / 22 wurde schnell klar, dass das 
Team der MU15 in der Stärkeklasse  2 
unterfordert war. So stellten sich die 
Jungs sowie das vierköpfige Trainer-Team 
der neuen Herausforderung, auch in der 
Stärkeklasse 1 eine gute Falle zu machen. 

Den Auftakt in diese ungewisse Rück-
runde spielten wir gegen die SG Alt-
dorf / Stans. Die schlussendlich letzt-
platzierten der Tabelle unterlagen uns 
deutlich mit 16:30. Somit war der Start 
geglückt. Wir wussten jedoch bereits, 
dass noch stärkere Gegner auf uns zu-
kommen würden. Vor allem unser 
3:2:1-Verteidigungssystem, welches wir 
diese Saison erst einführten, war noch 
alles andere als gefestigt. Dies wurde 
uns auch im zweiten Spiel deutlich auf-
gezeigt – es schepperte gleich 31-mal im 
eigenen Kasten. Dank viel Kampfgeist 

MU 15
und Torhunger entschieden wir aber 
auch dieses Spiel gegen Hochdorf mit 
34:31 für uns. 

Eines der restlichen Spiele konnten wir 
noch für uns entscheiden, in den übri-
gen gingen unsere Gegner als Sieger 
vom Platz. Die Verteidigung blieb weiter-
hin unsere grosse Baustelle. Immerhin, 
Zuschauerinnen und Zuschauer, wel-
che Tore sehen wollten, kamen an unse-
ren Spielen voll und ganz auf ihre Kosten 
– 80 Tore gab es allein im letzten Spiel 
zu sehen. Mit diesem offenen Schlag-
abtausch gegen die SG Ruswil Wolhu-
sen ging eine spannende und auch lehr-
reiche Saison zu Ende. 

Wie immer, wenn sich eine Saison dem 
Ende neigt, steht auch eine neue Auf-
teilung der Teams an. So wird das bis-
herige Team aufgegliedert in Spieler, 
welche der MU15 erhalten bleiben und 
solchen, die alters- oder niveaubedingt 
in die MU17 wechseln werden. Erfreulich 
ist, dass fast alle Spieler dem HCM auch 
kommende Saison erhalten bleiben.

Beim Trainerteam gibt es einige Um-
stellungen. Lucien Lachat hat sein 
Traineramt per Ende Saison abgelegt. Die 
MU17 werden die bisherigen MU15-Trai-
nerinnen und Trainer (Daniela Studer, Ni-
cole Koch, David Wyss) übernehmen. Die 
Führung der MU15, welche durch weitere 
Spieler der U13 verstärkt wird, übernimmt 
neuerdings das eingespielte Trainer-Duo 
Eric Wigger und Bernhard Minder. Sie 
trainierten bisher die Herren der MU19. 
Somit sind beide Mannschaften, die aus 
dem bisherigen Kader entstehen, gut 
aufgestellt für die nächste Saison. 

Besonderen Dank gilt es auch nach 
der vergangenen Spielzeit an die El-
tern der Spieler zu richten. Eure Bereit-
schaft, uns rund um die Spiele tatkräftig 
zu unterstützen, haben wir enorm ge-
schätzt – vielen Dank! Nun freuen sich 
die MU15 wie auch die MU17 auf eine 
Saison voller neuen Herausforderungen, 
spannenden Spielen und viel Spass am 
Handballsport!

geschrieben von Lucien Lachat 
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Eine coole, motivierte  
und ausgeflippte Truppe  
startete mit einem  
neu zusammengestellten 
Trainer Team in die  
Vorbereitung der Saison. 

Die Vorbereitung war geprägt von roten 
Köpfen und Schweissperlen. Trotz allem 
kam der Spass und das Spielerische 
nicht zu kurz.

Ein Highlight in der Vorbereitung war das 
Handball-Lager 2021 in Herisau. Viele 
tolle, intensive und lehrreiche Momente 
durften alle zusammen erleben. Das täg-
liche Zusammensein für eine Woche hat 
den Teamgeist enorm verbessert. Natür-
lich kamen auch die Aktivitäten neben 
dem Handballfeld nicht zu kurz.

In der Vorrunde war das Niveau von den 
Mannschaften in unserer Gruppe sehr 
unterschiedlich. So mussten wir ein Paar 
hohe Niederlagen einstecken, der Mut 
und die Hoffnung gingen nie verloren. 
Wir konnten schlussendlich mit drei ge-

MU 13

Die Teams wurden in der Rückrunde 
wieder neu in die Gruppen verteilt. 
Wir kamen in eine Gruppe, in der das 
Leistungsgefälle nicht mehr so hoch 
war. Wir konnten uns nun besser durch-
setzen und diverse Matches klar für 
uns entscheiden. Vor allem in der Ver-
teidigung konnten wir das Erlernte in 
den Trainings gut umsetzen. Nicht zu 
vergessen die überragende Torwart-
leistung, welche uns nie im Stich liess.

Wir konnten so die Rückrunde auf dem 
zweiten Platz abschliessen. Noch ein-
mal herzliche Gratulation für die tolle 
Leistung, das Trainerteam ist unglaub-
lich stolz auf die jungen Handballerinnen 
und Handballer.

Zum Saison Abschluss dürfen die all-
jährlichen Spieltrainings nicht ver-
gessen gehen. Das Team darf jeweils 
aussuchen welche Spiele sie in den 
zwei letzten Trainings spielen möchten.

Mit einem gemütlichen Zusammensein 
und Pizzaplausch schlossen wir die Sai-
son 21 / 22 ab.

geschrieben von Sarina Zihlmann

wonnen Matchs den verdienten vierten 
Schlussrang in der Vorrunde feiern.

Wir konnten viel mitnehmen in der Vor-
runde. Wenn man gegen Mannschaften 
spielt, die viel stärker sind, lernt man zu 
kämpfen und sich durchzusetzen. Die 
verdienten Weihnachtsferien standen 
vor der Tür, nun hiess es Energie zu tan-
ken, um in der Rückrunde wieder voll 
Gas zu geben.
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Spiel, Spass ond Kollegi-
alität send grossgschrebe 
be üsem Tröppli. 

Öber Basket, Chraft, Unihockey, Aero-
bic oder au Setzball ond no velles meh… 
alles hed mol Platz em 1 ¼-stöndige 
Training em Schache. Chömed verbie, 
mer freuied euis öber Zuewachs.

geschrieben von Evelyne und Gabriela

POLYSPORT  DAMEN

Vor allem nochem Training geds keis halte… Irma gesch du no Trenkgäld?

Hier kommt Kurt… Ah nei dʼIrma als chline Bär…Jo es esch werklech ganz sträng währed em 

Chraftteil gäu Eveline?

Perfekte Handstand vo de Gaby…  

Au das lehrt mer em Polysportiv
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Was unsere Frauen  
denken, was wir am 
Dienstagabend machen … 

… was wir wirklich  
machen

POLYSPORT HERREN
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Am Samstag, 25. Juni hat 
die 43. Generalversamm-
lung des HC Malters statt-
gefunden. Rund 60 Ver-
einsmitglieder besuchten 
den Anlass in der Sport-
halle Oberei.

Als spezielles Traktandum wurde an 
dieser GV mit Christoph Wetterwald ein 
neuer Präsident ins Amt gewählt (siehe 
auch separaten Artikel). Pascal Müller 
wurde als scheidender Präsident nicht 
nur gebührend verabschiedet, sondern 
gleich von der Generalversammlung 
zum Ehrenmitglied erkoren.

RÜCKBLICK AUF DIE GV 2022

Im Vorstand gab es zusätzliche Wech-
sel, denn zwei weitere Mitglieder wur-
den offiziell in ihr Amt gewählt: Lili-
an Vogel als Damenleiterin und Nicole 
Koch als Co-Leiterin Sponsoring. Alle 
neuen Vorstandsmitglieder findet ihr auf 
der Vorstands-Seite auf unserer Web-
site unter Club > Vorstand.

Genehmigt wurde von der GV die Über-
arbeitung der Statuten, in welchen nun 
festgehalten ist, dass der HC Malters 
ein gemeinnütziger Verein ist und so 
von Vergünstigungen für NGO profi-
tieren kann. Die aktuellen Statuten fin-
det ihr immer auf unserer Website unter 
Club > Portrait / Halle.

Als letztes Traktandum wurde mit dem 
langjährigen Vorstandsmitglied und ak-
tuellen Vizepräsidenten David Wyss ein 
weiteres Ehrenmitglied gewählt.

Im Anschluss an den offiziellen Teil wur-
den nicht nur die neuen Mannschafts-
fotos geschossen, sondern beim ge-
mütlichen Grillieren auch viel diskutiert. 
Kein Wunder, denn erstmals seit 2019 
konnte die GV wieder mit Mitgliedern 
durchgeführt werden.

Nicht zuletzt konnten sämtliche An-
wesenden auch in diesem Jahr von einem 
Sonderverkauf von unserem offiziellen 
Ausrüster Intersport Lachat profitieren.
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An der vergangenen  
Generalversammlung 
vom 25. Juni 2022 wurde  
Christoph Wetterwald 
als neuer Präsident des 
HC Malters und Nach-
folger von Pascal Müller 
vorgeschlagen.

Christoph Wetterwald (34) ist seit gut 
20 Jahren Mitglied des HC Malters. 
Seinen Eintritt sei um das Jahr 1999 
herum gewesen, genau weiss er das 
selber nicht mehr. Kennen tun ihn alle 
im HCM aber seit jeher unter seinem 
Spitznamen Chrisli.

Chrisli begann seine handballerische 
Laufbahn bei den damaligen C-Junioren 
und durchlief weitere Juniorenstufen in 

CHRISTOPH WETTERWALD 
WIRD NEUER PRÄSIDENT

unserem Verein, bevor er später im Her-
ren 2 spielte und aktuell noch bei den 
Polysportiven einmal pro Woche in der 
Halle steht. Einem blieb er während sei-
ner gesamten Spielerkarriere treu, näm-
lich seiner Rückennummer 17.

Chrisli hatte und hat zudem im Verein 
diverse Rollen als Helfe inne. So war er 
bis vor einigen Saisons als Speaker und 
Zeitnehmer im Einsatz. Seit drei Jahren 
ist er nun Teil des Beizli-Teams.

In seiner Freizeit erklimmt er gerne die 
höchsten Berge der Schweiz, sei es im 
Sommer als Hochtour oder im Winter 
mit den Skis. Beruflich ist er als Network 
Engineer in einem Start Up tätig.

Chrisli wurde an der Generalversam- 
mlung in seiner Funktion gewählt und ist 
somit der siebte Präsident des HC Mal-

ters und löst Pascal Müller ab, der die 
Geschicke des Vereins für neun Jahre 
leitete und per Ende Saison 2021 / 22 
seinen Rücktritt erklärt hat.

Der Vorstand freut sich, dass Chrisli 
sich für die wichtige Rolle des Vereins-
präsidenten zur Verfügung stellt und 
wünscht ihm schon jetzt viel Freude in 
seinem neuen Amt.
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BÄLLE FÜR ALLE!
Wir haben Dank euren 
über 10ʼ000 Vereinsbons, 
welche ihr im Rahmen 
der Migros-Aktion  
Support your Sport 2022 
für den HC Malters ge-
sammelt habt, rund 2ʼ000 
Franken erhalten. 

Mit diesem Geld ermöglichen wir nun 
allen Mitgliedern, einen Handball stark 
vergünstigt zu beziehen.

Leider reicht der Betrag nicht ganz aus, 
um allen Mitgliedern einen Ball kosten-
los zur Verfügung zu stellen. Aber jedes 
Mitglied kann dank der Migros und dem 
HCM, welcher den Betrag noch er-

WICHTIG: Jedes Mitglied hat 
das Recht, einen Ball vergüns-
tigt zu beziehen. Mehrfachbe-
stellungen werden annulliert. 
Diese Sonderaktion ist nur  
im Sommerbestellfenster bis  
17. Juli 2022 gültig.

höht, einen Ball deutlich reduziert be-
stellen. Wie im Mai verspochen, haben 
wir nun das Vorgehen festgelegt, wie ihr 
zu eurem Ball kommen könnt. Dies ge-
schieht über den bestehenden Online-
Shop, welcher bis am Sonntag, 17. Juli 
geöffnet ist. Dabei stehen unter der 
Kategorie Bälle Sonderaktion 2022 vier 
verschiedene Ball-Modelle zur Auswahl.

Bälle geeignet mit Harz:
Erima Pure Grip No.1 für CHF 30 

Kempa Spectrum Synergy Pro  
für CHF 30

Bälle geeignet ohne Harz:
Erima Pure Grip No 3 Hybrid für CHF 5

Molten d60 für CHF 10

RÄTSEL AUFLÖSUNGEN
Kreuzworträtsel  
Handball

Kreuzworträtsel  
HCM

Worträtsel

1. Handball  

2. Sommerferien 

3. Strafe 

4. Wochenende

5. Publikum
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IMPRESSIONEN SPONSOREN-GEGENSTOSS
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MAURO 23. Dezember 2021
Sohn von Elmar Meier und Franziska Hauk

LORENA 27. Februar 2022
Tochter von Hansruedi Stalder und Luzia Küttel

GEBURTEN 

21. Mai 2022
Ronja & Tobias Stulz 

Der HCM gratuliert den 

frischgebackenen Eltern & 

verheirateten Paaren. 

Alles Gute für die Zukunft.

HOCHZEITEN
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Sandro Müller
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 041 227 87 60
sandro.mueller@mobiliar.ch

Moritz Durrer
Versicherungs- und 
Vorsorgeberater
T 041 227 87 25
moritz.durrer@mobiliar.ch

Oliver Büschi
Leiter Vertrieb 
Stv. Generalagent
T 041 227 88 67
oliver.bueschi@mobiliar.ch

In Malters und Umgebung für Sie da.

mobiliar.ch

Generalagentur Luzern
Toni Lötscher

Pilatusstrasse 38
6002 Luzern
T 041 227 88 88
luzern@mobiliar.ch

Schadenskizze

Was immer kommt – wir helfen Ihnen 
rasch und unkompliziert. mobiliar.ch
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Zusammenspiel
Der Ensembleunterricht fördert das gemeinsame Musizieren. Die Musikschule bietet 

verschiedene Formen von Ensembles an. Neben festen Ensembles, welche in jedem 

Schuljahr angeboten werden, gibt es auch projektbezogene. Alle Ensembles treten 

öffentlich auf. Für SchülerInnen, welche den Einzel- oder Gruppenunterricht besuchen, 

ist der Ensembleunterricht kostenlos. Die Lehrpersonen beraten bei der Wahl des 

passenden Ensembles. 

Angebote der Ensembles

Kinderchor, Jugendchor, Chor Cantallaria, Schlagzeugensemble Drumline, Streicheren-

sembles, Bläserensembles, Rock-Pop-Bands, Volksmusikensemble, Gitarrenensemble

Der musikalische Start

Eltern-Kind-Singen 

von 1.5 bis 4 Jahren 

zusammen mit einem Elternteil

Kurs im Herbst und Winter 

(Ausschreibung folgt)

Groove

obl. KIGA und 1. Klasse

Eintauchen in die rhythmische 

Welt der Musik. Die afrikanische 

Trommel «Djembé» steht im 

Zentrum.

Grundschule mit Ukulele,  

Orff-Xylofon oder Blockflöte

1. und 2. Klasse

Die Kinder erlernen mittels Tanz, 

Rhythmik und einfachen Instru-

menten die Grundlage der Musik. 

Dabei kann die Ukulele, das Orff-

Xylofon oder die Blockflöte als 

Schwerpunkt gewählt werden.

Musikgarten

von 3 bis 5 Jahren

Kurs im Herbst und Winter 

(Ausschreibung folgt)

Kinderchor flik flak 

ab obl. KIGA

Zusammen gehen wir auf Entde-

ckungsreise und singen kurze  

helle, laute schnelle, lustige 

kleine, tierisch feine Lieder aller 

Art und bewegen uns dazu.

Instrumentenkarussell 

1. Klasse

Geige, Gitarre, Klavier oder 

doch lieber Trompete? Die 

Kinder finden im spielerischen 

Umgang für sich heraus, welches 

Instrument seiner Neigung  

am besten entspricht und mit 

welchem sie sich am besten  

ausdrücken können.

Musik und Bewegung 

1. und 2. Klasse

Ist im Unterricht der Volksschule 

integriert und damit für alle  

Kinder obligatorisch und kosten- 

los. Auf spielerische Weise werden 

den Kindern Grundkenntnisse  

und die Freude an der Musik und 

Bewegung, Sprache sowie ver-

schiedene Instrumente vermittelt.

Früher Beginn auf  

den Streichinstrumenten 

ab freiwilligem KIGA

Lernen durch Imitation. Einzelun-

terricht und gemeinsames Spiel im 

Ensemble Stringendo. Die Eltern 

begleiten die kleinen MusikerInnen 

beim Erlernen des Instrumentes.

(weitere Instrumente auf Anfrage)

Angebot &  
Anmeldung
2022 I 23

Unsere Schule
Drei Musikschulen der vier Gemeinden Malters, Schwarzenberg, Werthenstein und 

Wolhusen schliessen sich per 1. August 2022 zur gemeinsamen «Musikschule Region 

Malters» zusammen. Durch den Zusammenschluss ergeben sich vielseitige Synergien. 

Das gesamte Angebot steht allen Musik-Interessierten aus den vier Vertragsgemein-

den zur Verfügung. Der Unterricht findet weiterhin in der Wohngemeinde statt. 

Der Einzel- und Partnerunterricht wird ergänzt durch ein vielseitiges Gruppen- und 

Ensembleangebot. Gemeinsam musizieren ist der Garant für ein stetiges Weiterkom-

men, steigert die Motivation und ermöglicht den Austausch in einer Peergroup.

Wir freuen uns über Ihr Interesse! Freudig und voller Elan starten wir den 

gemeinsamen Weg der Musikschule Region Malters.

Gemeinden Malters, Schwarzenberg, Werthenstein & Wolhusen

Anmeldeschluss Samstag, 14. Mai 2022 | Neu Online-Anmeldung

msrm.ch
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Zusammenspiel
Der Ensembleunterricht fördert das gemeinsame Musizieren. Die Musikschule bietet verschiedene Formen von Ensembles an. Neben festen Ensembles, welche in jedem Schuljahr angeboten werden, gibt es auch projektbezogene. Alle Ensembles treten öffentlich auf. Für SchülerInnen, welche den Einzel- oder Gruppenunterricht besuchen, ist der Ensembleunterricht kostenlos. Die Lehrpersonen beraten bei der Wahl des passenden Ensembles. 

Angebote der Ensembles
Kinderchor, Jugendchor, Chor Cantallaria, Schlagzeugensemble Drumline, Streicheren-sembles, Bläserensembles, Rock-Pop-Bands, Volksmusikensemble, Gitarrenensemble

Der musikalische Start

Eltern-Kind-Singen 

von 1.5 bis 4 Jahren 

zusammen mit einem Elternteil

Kurs im Herbst und Winter 
(Ausschreibung folgt)

Groove

obl. KIGA und 1. Klasse

Eintauchen in die rhythmische 
Welt der Musik. Die afrikanische 
Trommel «Djembé» steht im 
Zentrum.

Grundschule mit Ukulele,  
Orff-Xylofon oder Blockflöte
1. und 2. Klasse

Die Kinder erlernen mittels Tanz, 
Rhythmik und einfachen Instru-
menten die Grundlage der Musik. 
Dabei kann die Ukulele, das Orff-
Xylofon oder die Blockflöte als 
Schwerpunkt gewählt werden.

Musikgarten

von 3 bis 5 Jahren

Kurs im Herbst und Winter 
(Ausschreibung folgt)

Kinderchor flik flak 

ab obl. KIGA

Zusammen gehen wir auf Entde-
ckungsreise und singen kurze  
helle, laute schnelle, lustige 
kleine, tierisch feine Lieder aller 
Art und bewegen uns dazu.

Instrumentenkarussell 
1. Klasse

Geige, Gitarre, Klavier oder 
doch lieber Trompete? Die 
Kinder finden im spielerischen 
Umgang für sich heraus, welches 
Instrument seiner Neigung  
am besten entspricht und mit 
welchem sie sich am besten  
ausdrücken können.

Musik und Bewegung 

1. und 2. Klasse

Ist im Unterricht der Volksschule 
integriert und damit für alle  
Kinder obligatorisch und kosten- 
los. Auf spielerische Weise werden 
den Kindern Grundkenntnisse  
und die Freude an der Musik und 
Bewegung, Sprache sowie ver-
schiedene Instrumente vermittelt.

Früher Beginn auf  

den Streichinstrumenten 
ab freiwilligem KIGA

Lernen durch Imitation. Einzelun-
terricht und gemeinsames Spiel im 
Ensemble Stringendo. Die Eltern 
begleiten die kleinen MusikerInnen 
beim Erlernen des Instrumentes.
(weitere Instrumente auf Anfrage)

Angebot &  
Anmeldung
2022 I 23

Unsere Schule
Drei Musikschulen der vier Gemeinden Malters, Schwarzenberg, Werthenstein und Wolhusen schliessen sich per 1. August 2022 zur gemeinsamen «Musikschule Region Malters» zusammen. Durch den Zusammenschluss ergeben sich vielseitige Synergien. 

Das gesamte Angebot steht allen Musik-Interessierten aus den vier Vertragsgemein-den zur Verfügung. Der Unterricht findet weiterhin in der Wohngemeinde statt. 

Der Einzel- und Partnerunterricht wird ergänzt durch ein vielseitiges Gruppen- und Ensembleangebot. Gemeinsam musizieren ist der Garant für ein stetiges Weiterkom-men, steigert die Motivation und ermöglicht den Austausch in einer Peergroup.

Wir freuen uns über Ihr Interesse! Freudig und voller Elan starten wir den 
gemeinsamen Weg der Musikschule Region Malters.

Gemeinden Malters, Schwarzenberg, Werthenstein & Wolhusen
Anmeldeschluss Samstag, 14. Mai 2022 | Neu Online-Anmeldung
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EST. 1979

HERZLICHEN 
DANK!

Der Handballclub Malters 
bedankt sich bei allen 
Sponsoren und Inserenten 
für die Unterstützung.



SOMMER 
PAUSE!

VIEL 
SPASS!

SOMMER 
PAUSE!

Ab in die 

Die lang ersehnten Sommerferien haben bereits begonnen. Bald packen die 
meisten von uns die Koffer und verbringen Zeit mit ihren Liebsten.

Wir wollen es jedoch genauer wissen, wo unsere HCM-Familie  
diesen Sommer 2022 Ferien macht. 

Aus diesem Grund starten wir erstmals eine HCM-Sommer-Fotochallenge  
und freuen uns auf eure Schnapp(s)-Schüsse. :-) In der nächsten TimeOut  

Ausgabe wollen wir mit euch eure Ferienerlebnisse teilen.

Schickt uns bis Ende September 2022 euer Lieblingsfoto vom Sommer  
an aktuariat@hc-malters.ch oder per WhatsApp an 079 402 46 62.  
Natürlich dürft ihr die Fotos auch auf eurem Instagram Kanal mit 

#hcmsommer2022 posten.

Ob im Zeltlager oder im Bungalow am Strand, in den Bergen, im  
Camper oder auf dem Festivalgelände – wir wünschen euch auf jeden Fall  

viel Spass und freuen uns auf das Wiedersehen in der Sporthalle!

Chom, mach  
au DU met !

Schick uns DEIN lustiges,  

cooles Foto vom Sommer 2022.

VIEL 
SPASS!


